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Zielsuche zum Steuern von 3D Bauteilen
Zum aktuellen Anlass ein nicht so ganz ernster Beitrag, mit der Aufgabenstellung einen Bierkrug – in Bayern sagt man Mass Bier mit Hilfe von Solid Edge und der Zielsuche zu erstellen.
Die Ausgangssituation ist folgendes Model eines Bierkruges, der aber noch nicht die endgültige Form und das richtige Biervolumen besitzt. Wer in Süddeutschland zu Hause ist oder aber schon mal auf der Wiesn war, der weiß, dass ein Mass Bier ziemlich genau einem Liter Bier entspricht (soweit die Theorie).
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TP Name wert Regel Formel Bereich
Var A442_Ipx 6393027,17 ™4
Var Mass 0,50mm Formel  =#A85( Volumen_Bier -1)
Var Volmen ier  0,500L Formel  Ad42_Flache *2°3.14" A442_Schuerpunkt /1000000
Var A442 Unfang 327,93 mm
Var A442 Haupt.. 0,05 Grad
Var Ad42Princi.. 1,000
Var Ad4zFlache  4549,63mmnz
Var A¢42_Schw..  17,50mm
Var A¢42_Schw..  65,08mm
Var A442_Txx 639302133 .
Var Ad4zlyy 464559,91 mm~4
Var A442Ixy 5625,5¢ mm~4
Var A4z Princi.. 0,001
Var A442_Tpy 46455457 mm~4
Var Ad42Princi.. 1,000
Var Ad42Princi.. 0,001
Var Preussenmass  0,00mm Formel  =A85( Volumen_Bier -0.5)
Dim Radius 35,04 mm Grenze [30,00 60,00 ]
Dim_ Hehe 130,00 Grenze [120,00 mim;200,00 ]
Dim Radial_t 5,00mm
Dim_ Linear_3 130,00mm
Dim radus ke 5,00mm
Dim Linear_2 35,04 mm




Mit Hilfe der Zielsuche lässt sich der iterative Prozess aus dem gemessenen Volumen Bier von 0,65L die Zielgröße von 1,0L Bier zu erzeugen, einfach bewältigen. Dazu wählt man in der Zielsuche zunächst die Zielvariable aus. Diese befindet sich in der Variablentabelle und heißt hier Volumen_Bier.
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Als nächstes wählt man den Zielwert – in unserem Fall 1,0 L. Der aktuelle Wert wird angezeigt. Als letztes wählt man die zu ändernde Variable aus, in unserem Falle die Variable „Radius“
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Die Variable „Radius“ wird so lange iteriert, bis das gewünschte Volumen erreicht ist.
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In den Zielsuchoptionen können Sie die maximale Zeit sowie die maximale Iterationszahl festlegen.

Dann nur noch akzeptieren und schon erhalte ich das gewünschte Ergebnis:

Ok, der Rest ist klassisches Solid Edge „Handwerk“. 

So sind die beiden Dateien Bier.par (das eigentliche Volumen/Inhalt des Kruges) und das Modell des Kruges Bierkrug.par über eine Baugruppenskizze miteinander verknüpft.
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Die Berechnung des Volumens erfolgt in der Variablentabelle:
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Jetzt haben wir gelernt, wie wir ein Mass Bier erstellen können. Was, wenn wir aber nur 0,5 Liter trinken wollen? Ganz einfach - wieder über die Zielsuche mit nachfolgenden Parametern:
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Wie nennt man übrigens den halben Liter Bier?
Genau :-)
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Und wie man hier sieht, wurde nicht nur das Biervolumen geändert, sondern auch die Form des Glases - jetzt ohne Henkel und mit einem anderen Schriftzug.

Der Henkel wurde mit einer geführten Ausprägung erstellt, die beiden Schriftzüge mit einem senkrechten Ausschnitt, die hier in Abhängigkeit des Volumens unterdrückt oder freigegeben werden. 
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Dazu wurden in der Variablentabelle entsprechende "Unterdrückungsvariablen" definiert.
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2281 10,00 mm r
Dim ¥2411 2,00mm r
Dim 42449 90,00 r
Dim Senkrechts_Auspragung_t _Stérke 2,00mm r
Dim ¥2652 2,00mm r
Dim Verrundung_3_Radient 5,00mm r
Dim ¥2275 25,00 mm r
Dim ¥3026 30,00 mm r
Dim v3027 60,00 mm r
Dim ¥3028 30,00 mm r
Dim ¥3034 120,00 mm r
Dim V3065 90,00 r
Dim ¥3079 90,00 mm r
Dim Senkrechte_Auspragung_2_Stérke 2,00mm r
Dim Verrundung_2_Radient 1,00 r
Dim Verrundung_1_Radient 5,00mm r
Din 4948 30,00 mm r
Dim 4945 5,00mm r
Dim Verrundung_4_Radient 5,00mm r
Dim ¥706 8,00mm r





Nachfolgend ein Auszug aus der Solid Edge Hilfe zum Thema Unterdrückungsvariablen

------------------------------------------------

Fügt einen Eintrag in eine Variablentabelle ein, damit Sie ein Formelement unterdrücken oder freigeben können. Wenn Sie zum Beispiel im Feature PathFinder einen Ausschnitt auswählen und dann auf den Befehl Unterdrückungsvariable hinzufügen klicken, wird der Spalte Name der Variablentabelle ein Eintrag mit folgender Bezeichnung hinzugefügt: 

Ausschnitt_1_Unterdrücken
Beim Einfügen des Eintrags in die Variablentabelle wird der Wert standardmäßig auf 0 (Null) gesetzt. Der Wert Null gibt an, dass das Formelement nicht unterdrückt wird. Wenn Sie den Wert in einen anderen Wert als 0 (Null) ändern, wird das Formelement unterdrückt.

Wenn Sie eine Unterdrückungsvariable in die Variablentabelle einfügen, können Sie eine externe Kalkulationstabelle benutzen, um anzugeben, ob ein Formelement unterdrückt oder nicht unterdrückt werden soll. Weitere Informationen finden Sie im Hilfethema Variablen. 

---------------------------------------------

Die Verknüpfungen sieht man auch noch mal sehr schön im InterPart Manager
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Na denn mal Prost!
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